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Hamburger 
Afghanistanwochen 

(HAW)

Viele Ins� tu� onen entsenden ihre MitarbeiterIn-
nen in die Seminare, um ihre eigenen Projekte 
vorzustellen und auch mehr über das Land Af-
ghanistan und die Integra� on der AfghanInnen in 
Deutschland zu erfahren und Koopera� onen zu 
vereinbaren. 

Weitere Infos und Termine:
www.poli� schebildung-hh.de

www.afghanic.de/haw

Folgen SIe uns auch auf:

Bilder: Y. Wardak, Archiv, Privatpersonen

Das Seminar ist als Bildungs-
urlaub in Hamburg anerkannt.

als Träger der poli� schen Bildung



Ha mburger Afghanistanwoche 
Bildungsurlaubsseminar mit Kinderbetreuung
Afghanistan - die Situa� on im Land, außenpoli� sche 
Ak� onen und Reak� onen, aber auch das Leben der 
AfghanInnen in Deutschland und in Europa sind je-
des Jahr Thema der Hamburger Afghanistanwoche.
Es geht um das Leben und die Lebensbedingungen 
im Land, um zivil gesellscha� liche Projekte, die in Af-
ghanistan durchgeführt werden, und um interna� o-
nale Poli� k. Was tut die interna� onle Gemeinscha�  
und was kann angesichts der Situa� on in Afghanis-
tan getan werden?
Gegenstand werden weiterhin sein: Die Perspek� -
ven und Integra� on der AfghanInnen in Deutsch-
land.

Als Referenten werden Wissenscha� lerInnen und 
VertreterInnen zivilgesellscha� licher Ini� a� ven aus 
Deutschland, DiplomatInnen und Entwicklungshel-
ferInnen eingeladen.

Afghanisch-deutsche Begegnungen
Neben Vorträgen, Diskussionen und Gruppenar-
beiten gibt es Gelegenheit zu Begegnungen, Erfah-
rungsaustausch und Vernetzung von ReferentInnen 
und Teilnehmenden. 

Ein Abend mit afghanischer Musik und Tanz ist ein 
weiterer Höhepunkt. Kinderbetreuung wird ge-
währleistet.
Die Veranstaltungswoche, die seit über 28 Jahren 
sta�  indet, erfreut sich mit durchgängig 40 bis 50 
TeilnehmerInnen, darunter VertreterInnen angese-
hener NGOs, von Verwaltungen und der Regierung, 
ungebrochen großer Beliebtheit.

Seit über 28 Jahren
Die erste Hamburger Afghanistanwoche fand 1994 
sta� . Bis 2008 wurde dieses Seminar mit und von 
dem verstorbenen Claus Weiß durchgeführt, seit 
2009 von Amadeus Hempel und Yahya Wardak.
Unsere Themen von damals sind auch die von heu-
te: z. B. Machtstrukturen und Poli� k, Einfl üsse der 
Nachbarstaaten, die afghanische Iden� tät.

Doch wir haben alle gesehen, wie sehr sich diese 
und andere Themen im Laufe der Zeit veränder-
ten, weil es immer Entwicklungen und vor allem 
auch Konfl ikte gab. Viele andere Themen kamen 
hinzu, etwa das der Lebenssitua� on der AfghanIn-
nen in Deutschland sowie interna� onale Einsätze 
in Afghanistan.

Hamburg ist die Hochburg der AuslandsafghanIn-
nen.  Auch deshalb ist es uns ein besonderes An-
liegen, die Hamburger Afghanistanwoche durch-
zuführen.

TeilnehmerInnen und ReferentInnen kommen 
nicht nur aus Deutschland, sondern auch aus an-
deren europäischen Staaten angereist. 


